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LERNEN AN  
ANDEREN ORTEN

ZUSÄTZLICHE  
ENTFALTUNGSRÄUME

Exkursionen und Projekte ergänzen den Fachunter-
richt. Regelmäßige Auslands- und Sprachfahrten 
sowie Austauschprogramme nach Spanien, Frank-
reich und Italien stärken das soziale Miteinander, die 
Sprachkompetenz und das interkulturelle Lernen un-
serer Schüler*innen. 

ARBEITSGEMEINSCHAFTEN, WETTBEWERBE 
UND BEGABUNGSFÖRDERUNG 
Regelmäßig nehmen unsere Schüler*innen erfolgreich 
an Wettbewerben in Kunst, Mathematik, Fremdsprachen 
und Gesellschaftswissenschaften, Jugend debattiert und 
Sport auf Bezirks-, Bundes- und Landesebene teil. 

Schüler*innen mit einem besonderen Talent, Können oder 
Wissen werden im Rahmen der Begabungsförderung mit 
speziellen, individuell ausgerichteten Angeboten geför-
dert und gefordert. Teil der Begabungsförderung ist auch 
das erfolgreiche LeseProfi Projekt und das Schüler*innen-
studium. Seit November 2020 ist die Gutenberg Schule 
eine zertifizierte BegaSchule. 

SOZIALES  
ENGAGEMENT

GOMEL- UND TEAMER-PROJEKT 

Seit 1999 arbeiten wir eng mit dem Schulinternat Molcad’ 
in Belarus zusammen. Bis 2020 besuchten jährlich Schü-
ler*innen der Gutenberg Schule die Kinder in Molcad’. Alle 
zwei Jahre erfolgte ein Gegenbesuch. Seit dem Ausbruch 
der Pandemie und dem Beginn des Krieges in der Ukraine 
ist der Schüler*innenaustausch leider nicht mehr mög-
lich. Trotzdem halten wir den Kontakt und fördern durch 
neue Projekte die Partnerschaft zwischen unseren Schu-
len. Unser Fokus liegt seither auf der humanitären Hilfe 
der Kinder und Familien vor Ort. Über unser Gomel-Pro-
jekt bauten wir einen engen Kontakt zu den UNESCO-Pro-
jektschulen auf und sind seit 2010 Vollmitglied.

Ein weiteres erfolgreiches Projekt sind unsere Teamer*in-
nen. Bis zu vier Schüler*innen der 9.-13. Klasse begleiten 
jeweils eine 7. Klasse für ein Schuljahr. Ziel ist es, den Zu-
sammenhalt in den Klassen und klassenübergreifend zu 
stärken, aber auch als Ansprechpartner*innen zu dienen.

WOCHE DES SOZIALEN 
ENGAGEMENTS

Seit 2021 steht unsere Projektwoche unter dem Motto 
„Woche des sozialen Engagements“. In verschiedensten 
Projekten machen sich unsere Schüler*innen für Themen 
wie Umweltschutz und Demokratie stark, unterstützen 
soziale Einrichtungen und übernehmen eigenverantwort-
lich ehrenamtliche Tätigkeiten.

UNESCO-SCHULE



AB KLASSE 7, 9 UND 11 

ENGLISCH
Alle Schüler*innen unserer Schule haben Englisch als ers-
te Fremdsprache in der Grundschule begonnen. Ab Klas-
se 7 wird bei uns Englisch weiter unterrichtet. 

SPANISCH
Spanisch erfreut sich an unserer Schule großer Beliebt-
heit und wird ab Klasse 7 als zweite Fremdsprache un-
terrichtet.

FRANZÖSISCH
Französisch kann als zweite Fremdsprache ab der 7. 
Klasse oder der 11. Klasse gelernt werden. 

RUSSISCH 
Russisch kann als zweite Fremdsprache ab der 7. Klasse 
gelernt werden. 

LATEIN
Auch Latein können unsere Schüler*innen als zweite oder 
dritte Fremdsprache ab der 9. Klasse beginnen. Das Lati-
num kann in beiden Fällen erreicht werden. 

Alle angebotenen Fremdsprachen können bis zum Abitur 
belegt werden. 

SPRACHENUNSER LEITBILD 
Unsere Schule ist ein Ort selbstbestimmten Ler-
nens und klarer Regeln, der durch ein Klima von ge-
genseitiger Achtung, Anerkennung, Rücksichtnah-
me, Offenheit, Respekt und Toleranz geprägt ist. 
Besonderen Wert legen wir auf die Förderung des sozi-
alen Engagements. Lernende, Lehrende und Eltern iden-
tifizieren sich mit unserer Schule und gestalten diese 
aktiv als Raum der Kreativität, der Leistung und des 
sozialen Miteinanders. 

AUFNAHME  
UND ABSCHLÜSSE

Die Gutenberg-Schule war seit Beginn des Schuljahres 
1991/92 eine Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe 
und wurde 2010 im Rahmen der Berliner Schulreform 
eine Integrierte Sekundarschule mit gymnasialer Oberstu-
fe. Aufnahmekriterium ist der Durchschnitt der Förderpro-
gnose. Härtefälle, Geschwisterkinder und das Losverfah-
ren für 30% der Plätze bleiben hiervon unberührt. 
Schüler*innen der Gutenberg-Schule können jeden Schul-
abschluss erreichen. Das Abitur ist nach 12 oder 13 
Schuljahren möglich.

WAHLPFLICHT- 
UNTERRICHT

AB KLASSE 7 

INDIVIDUELLE FÖRDERUNG DURCH VIELFALT
Wir richten unsere Klassen (mit max. 26 Schüler*innen) 
nach Profilen (Wahlpflichtunterricht) ein. Je nach ih-
ren individuellen Stärken können die Schüler*innen ein 
Fach wählen, in dem sie von Klasse 7 bis 10 ausgebil-
det werden. Zu unseren Angeboten gehören neben den 
Sprachen Spanisch, Französisch, Russisch auch eine 
musisch-künstlerische Ausrichtung mit Kunst und Mu-
sik sowie ein technischer Schwerpunkt mit Wirtschaft/
Arbeit/Technik.

AB KLASSE 9 

Ab Klasse 9 wählen alle Schüler*innen ein zweites 
Wahlpflichtfach aus dem Angebot Latein, Sport, Musik, 
Kunst, Geschichte, Geographie, Darstellendes Spiel, 
Jugend debattiert, Biologie, Chemie, Astronomie, Wirt-
schaft/Arbeit/Technik und Informatik. 

UNSERE  
BESONDERHEITEN

LEISTUNGSDIFFERENZIERENDER UNTERRICHT  
UND SCHÜLER*INNENARBEITSSTUNDE
Der Unterricht in Mathematik, Englisch, Deutsch und den 
Naturwissenschaften Biologie, Chemie und Physik wird 
im Grundniveau und im Erweiterungsniveau erteilt, 
sodass alle Lernenden unserer Schule entsprechend ihrer 
individuellen Fähigkeiten gefördert werden.

Während der Schüler*innenarbeitsstunden stehen Fach-
lehrer*innen bei der Erledigung von Hausaufgaben und 
zur Vertiefung des Unterrichtsstoffes mit Rat und Tat zur 
Seite. Besonders mathematisch und naturwissenschaft-
lich interessierte Schüler*innen erhalten zusätzlichen Un-
terricht in Mathematik und Informatik. 


